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Das internationale Zivilprozessrecht ist ein dynamisches Rechtsgebiet, von dem auch entschei-
dende Impulse für die Entwicklung des Zivilprozessrechts für Binnenfälle ausgehen. Diese Gesamt-
darstellung stellt neben den einschlägigen Regelungen des nationalen Rechts insbesondere das 
(revidierte) Lugano-Übereinkommen in den Mittelpunkt, mit welchem die Schweiz an den euro-
päischen Justizraum für Zivil- und Handelssachen angebunden wird. Die vorliegende 5. Auflage 
berücksichtigt umfassend die – zum Teil umwälzenden – Entwicklungen in Rechtsprechung und 
Lehre und trägt den Auswirkungen der Vereinheitlichung des schweizerischen Zivilprozessrechts 
auf das internationale Zivilprozessrecht Rechnung. Sie bietet den Benutzern damit einen hoch 
aktuellen und umfassenden Überblick über das internationale Zivilprozessrecht der Schweiz.
 
Gerhard Walter, geb. 1949, promovierte 1974 an der Juristischen Fakultät der Universität Tübingen mit einer Arbeit 
über das Recht der Treuhand. 1978 habilitierte er sich (nach einem Studienaufenthalt in Florenz) ebendort u. a. für die 
Fächer deutsches und ausländisches Prozessrecht. 1979 zum ordentlichen Professor an der Universität Konstanz (D)  
ernannt (mit Nebentätigkeit als Richter am dortigen Landgericht von 1983-1987), folgte 1987 der Wechsel an die Uni-
versität Bern, wo er als Direktor das von ihm gegründete Institut für Internationales Privat- und Verfahrensrecht leitete. 
Seit 2009 ist er emeritiert.
Tanja Domej, geb. 1977, studierte Rechtswissenschaften an der Universität Wien, wo sie 2005 promoviert wurde. 
2011 verlieh ihr die Universität Zürich aufgrund einer Habilitationsschrift über Probleme des internationalen Zwangs-
vollstreckungsrechts die Venia docendi für die Fächer Zivilverfahrensrecht, Privatrecht, internationales Privatrecht und 
Rechtsvergleichung. Nach Lehrtätigkeiten an den Universitäten Halle-Wittenberg (Deutschland) und Uppsala (Schwe-
den) ist sie seit Herbst 2011 Professorin an der Rechtswissenschaftlichen Fakultät der Universität Zürich.


